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1. Vorbemerkungen 
 
Seit dem 01.01.2009 erfolgt die Abbildung der Geschäftsvorfälle bei der Stadt Kalkar im 

Rahmen des Neuen Kommunalen Finanzmanagements nach kaufmännischen Grundsätzen 

gemäß den einschlägigen haushaltsrechtlichen Vorschriften der Gemeindeordnung 

(GO NRW) und der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO NRW). 

 

Die Gemeinden weisen heute aufgrund zahlreicher Ausgliederungen und Beteiligungen viel-

fach konzernähnliche Strukturen auf, um ihre gemeindlichen Aufgaben zu erfüllen. Nach 

§ 117 Abs. 1 S. 1 GO NRW hat die Gemeinde einen Beteiligungsbericht zu erstellen, in dem 

ihre wirtschaftliche und nichtwirtschaftliche Betätigung, unabhängig davon, ob verselbststän-

digte Aufgabenbereiche dem Konsolidierungskreis des Gesamtabschlusses angehören, zu 

erläutern ist.  

 

Dadurch wird die Gesamtübersicht über die Betriebe der Gemeinde hergestellt und die In-

formationslücke zum Gesamtlagebericht, der dem Gesamtabschluss beizufügen ist, ge-

schlossen. Im Beteiligungsbericht sollen daher die Gemeinden auch ihre gesamte Beteili-

gungsstruktur aufzeigen, unabhängig davon, ob sie außerhalb ihrer Kernverwaltung in öffent-

lich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form tätig sind.  

 
In dem Beteiligungsbericht steht daher die Lage jedes einzelnen gemeindlichen Betriebes 

und nicht die Gesamtlage im Blickpunkt. Er darf nicht als ein Werk betrachtet werden, das 

jedes Jahr als neue Aufgabe zu erledigen ist. Die Fortführung der Aufgabenerledigung erfor-

dert, dass der Bericht durch den Aufbau einer Zeitreihe eine Vergleichbarkeit der Ergebnisse 

sichert und die Entwicklung transparent macht. 

 

Der Beteiligungsbericht bietet eine umfangreiche Orientierungshilfe für die politischen Gre-

mien, die Verwaltung sowie die breite Öffentlichkeit und stellt ein Instrumentarium zur Steue-

rung und Kontrolle der Beteiligungen dar. 

 

Mit dem Beteiligungsbericht erfüllt die Stadt Kalkar ihre Verpflichtung zur Information der 

Ratsmitglieder und Einwohner/innen über ihre Beteiligungen an Unternehmen und Einrich-

tungen. 
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2.  Übersicht über den Bestand an Beteiligungen 
 der Stadt Kalkar 
 
2.1 Beteiligungen – Gesellschaftsformen 
 

Gesellschaften mit beschränkter Haftung Stadt Kalkar 

Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH 100,00 % 

Freizeitpark Wisseler See GmbH 100,00 % 

Wirtschaftsförderung Kreis Kleve GmbH 1,20 % 

Lokalradio Kreis Kleve Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG 0,50 % 

  

Eigenbetriebe  

Sondervermögen Abwassersammlung der Stadt Kalkar (fiktiv) 100 % 

  

Zweckverbände  

Zweckverband Gesamtschule Mittelkreis 4,60 % 

Kommunalkassenverband in Bedburg-Hau  

Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees 59,50 % 

  

Genossenschaften  

Wohnbau e.G. Goch 7,86 % 

Volksbank Kleverland e.G.  < 0,01% 

  

Mittelbare Beteiligungen  

Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG  

Stadtwerke Kalkar Verwaltungs-GmbH  

Klärwerke Kalkar-Rees  

Campino GmbH  

Lokalradio Kreis Kleve Betriebs-Verwaltungs-Gesellschaft mbH  
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2.2 Beteiligungen – Organigramm 
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3.  Einzelberichterstattung über die Beteiligungen 
 der Stadt Kalkar 
 
3.1 Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH 
 

Anschrift:    Markt 20 

     47546 Kalkar 

     Telefon: 02824/130 

     www.seg-kalkar.de 

 

Gründung:    15. Juli 1993 

 

Rechtsform:    Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 

Handelsregistereintragung:  HR B 1447 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kalkar 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag vom 22.12.2000, zuletzt geändert 

am 16.12.2009 

 

Geschäftsführung:   Fonck, Gerhard 

 

Stammkapital:    50.000,00 € 

 

Gesellschafter:   Stadt Kalkar, 100,00 % 

 

Unterbeteiligungen:   Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG, 51,00 % 

     Stadtwerke Kalkar Verwaltungs-GmbH, 51,00 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Die Sicherung und die Fortentwicklung der kommunalen 

Infrastruktur in den Bereichen der Erschließung gewerb-

licher Standorte, von Einrichtungen der Erholung, Frei-

zeit und des Fremdenverkehrs und des kommunalen 

Wohnungsbaus. 
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Gegenstand des Unternehmens: Die Gesellschaft hat alle Maßnahmen zur Verbesserung  

- Fortsetzung - der wirtschaftlichen Struktur der Stadt durch Entwicklung 

und Förderung von Industrie, Gewerbe, Handel und 

Dienstleistungen in Kalkar einzusetzen. 

 Die Gesellschaft führt für die Stadt Kalkar die Maßnah- 

 men aus dem Programm zur Förderung von strukturpoli-

tischen Maßnahmen in der Region Kalkar zum Aus-

gleich der Stilllegungsfolgen des Forschungsprojektes 

SNR 300 (Sonderprogramm Kalkar) durch, soweit noch 

nicht abgeschlossen. 

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
0,00 € 

3.514.906,11 € 
2.103.816,19 € 

 
4.659.591,49 € 

650.052,89 € 
0,00 € 

 
536.438,75 € 

3.536,97 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

3.371.819,00 € 
2.103.816,19 € 

 
4.287.112,61 € 

427.778,92 € 
0,00 € 

 
991.219,13 € 

3.536,97 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

3.518.843,20 € 
2.103.816,19 € 

 
4.276.899,68 € 

727.592,46 € 
0,00 € 

 
689.236,24 € 

4.153,01 € 
0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Gezeichnetes Kapital 
   II.  Kapitalrücklage 
   III.  Gewinnrücklagen 
   IV.  Gewinnvortrag 
   V.  Jahresüberschuss 
B. Rückstellungen 
C. Verbindlichkeiten 
D. Rechnungsabgrenzungsposten 
E. Passive latente Steuern 

 
50.000,00 € 

4.613.038,17 € 
0,00 € 

248.977,21 € 
1.762,81 € 

14.040,00 € 
6.101.212,64 € 

439.311,57 € 
0,00 € 

 
50.000,00 € 

4.613,038,17 € 
0,00 € 

509.509,44 € 
-260.532,23 € 

11.000,00 € 
5.804.261,76 € 

458.005,68 € 
0,00 € 

 
50.000,00 € 

4.613.038,17 € 
0,00 € 

235.441,98 € 
274.067,46 € 
12.000,00 € 

5.652.636,68 € 
483.356,49 € 

0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  Verminderung des Bestands an fertigen und unferti-
 gen Erzeugnissen 
3.  sonstige betriebliche Erträge 
4.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für  bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
5.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung, 
6.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
7.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
8.  Erträge aus Beteiligungen 
9.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge, 
10.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 
11.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
12.  sonstige Steuern 
13.  Jahresüberschuss 

523.605,87 € 
 

0,00 € 
23.270,50 € 

 
 

110.860,59 € 
43.700,62 € 

 
48.677,33 € 

 
11.905,12 € 

148.325,10 € 
234.825,15 € 
306.000,00 € 
20.860,09 € 

237.185,37 € 
38.257,18 € 
36.494,37 € 
1.762,81 € 

627.585,00 € 
 

35.890,09 € 
9.669,65 € 

 
 

151.113,98 € 
53.900,30 € 

 
48.514,42 € 

 
11.831,83 € 

147.469,53 € 
216.823,40 € 
19.890,00 € 
28.730,83 € 

244.900,26 € 
-224.568,33 € 

35.963,90 € 
-260.532,23 € 

1.364.003,78 € 
 

30.214,61 € 
15.589,20 € 

 
 

559.199,85 € 
50.435,42 € 

 
31.511,07 € 

 
7.656,61 € 

148.796,80 € 
192.819,66 € 
257.040,00 € 
10.648,25 € 

335.799,87 € 
290.847,34 € 
16.779,88 € 

274.067,46 € 
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Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH 

vermietet die Verwaltungsgebäude an die Stadt Kalkar. 

Die Stadt Kalkar hat Bürgschaften zugunsten der Stadt-

entwicklungsgesellschaft Kalkar mbH übernommen, aus 

denen sich in Zukunft finanzielle Verpflichtungen der 

Stadt Kalkar ergeben könnten. 

 

Datum der Bürg-
schaftserklärung 

Voraussichtliche 
Laufzeit 

Ende Zinsbin-
dung 

Ursprungsbetrag 
der Bürgschaft 

Stand zum 
31.12.2009 

10.09.1998 
23.05.2002 
20.09.2002 
20.02.2003 
19.07.1006 

2031 
2022 
2012 
2036 
2026 

30.09.2011 
30.04.2022 
30.09.2012 
30.06.2017 
01.09.2016 

766.937,82 € 
1.015.000,00 € 
844.000,00 € 

1.140.000,00 € 
1.300.000,00 € 

651.366,97 € 
780.450,51 € 
758.589,12 € 

1.109.879,92 € 
1.139.980,95 € 

 

Des Weiteren erbrachte die Stadtentwicklungsgesell-

schaft Kalkar mbH Verwaltungskostenerstattungen für 

personelle Dienstleistungen der Stadt Kalkar in Höhe 

von insgesamt 58.164,00 €.  

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 48,99 %  

     Liquidität 1. Grades 126,25 %  

     Eigenkapitalquote 42,85 %  

     Fremdkapitalquote 53,20 %  

 

Personalbestand:   2,0 Prokuristen 

 

Organe der Beteiligung:  Gesellschafterversammlung 

      Dr. Bergmann, Günther, Vorsitzender 

      Bienemann, Paul, stellv. Vorsitzender 

      Bossmann, Franz 

      Fonck, Gerhard 

      Gulan, Boris (ab 17.11.2009) 

      Kunisch, Willibald 

      Naß, Carsten (bis 16.11.2009) 

      Reinkens, Jochem 

      Reumer, Theodor (ab 17.11.2009) 

      Sakowski, Peter 

      van de Sand, Norbert (bis 16.11.2009) 
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Organe der Beteiligung:   Wenten, Jürgen 

- Fortsetzung -    Wolters, Wilhelm 

     Aufsichtsrat 

      Reinkens, Jochem, Vorsitzender 

      Wolters, Wilhelm, stellv. Vorsitzender 

      Dr. Bergmann, Günther 

      Bossmann, Franz 

    Kaldenhoven, Robert (bis 16.11.2009) 

      Kunisch, Willibald 

      Sakowski, Peter 

      Wenten, Jürgen (ab 17.11.2009) 

     Geschäftsführung 

      Fonck, Gerhard 
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3.2 Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG 
 

Anschrift:    Industriepark 4 

     47546 Kalkar 

     Telefon: 02824/92320 

     www.stadtwerke-kalkar.de 

 

Gründung:    27. Januar 1905 

 

Rechtsform:    Kommanditgesellschaft (GmbH & Co. KG) 

 

Handelsregistereintragung:  HR A 1842 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kalkar 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag vom 18.12.2003  

 

Geschäftsführung: Die Geschäftsführung obliegt der persönlich haftenden 

Gesellschafterin, der Stadtwerke Kalkar Verwaltungs-

GmbH, deren Geschäftsführer seit dem 01.01.2009 Herr 

Bernd Hartung, wohnhaft in Bochum, ist. 

 

Gesellschaftskapital:   1.005.000,00 € 

 

Gesellschafter: Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH, 51,00 %  

(Kommanditisten) GELSENWASSER AG, 49 % 

 Mit Wirkung vom 01.01.2009 wurden die Niederrheini-

schen Gas- und Wasserwerke auf die GELSENWAS-

SER AG verschmolzen. Im Wege der Gesamtrechts-

nachfolge sind die Anteile der Stadtwerke Kalkar GmbH 

& Co. KG auf die GELSENWASSER AG übergegangen. 

 

Komplementärin: Stadtwerke Kalkar Verwaltungs-GmbH 
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Gegenstand des Unternehmens: Gegenstand des Unternehmens ist: 

- die Versorgung mit Gas und Wasser im Stadtgebiet 

Kalkar; 

- die Versorgung mit Wasser in den Stadtbezirken Ma-

rienbaum, Vynen und Obermörmter der Stadt Xanten, 

- die Ableitung der Abwässer zur Zentralkläranlage in 

Kalkar-Hönnepel als Erfüllungsgehilfe der Stadt Kalkar. 

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
311.623,81 € 

8.684.570,11 € 
78.654,14 € 

 
76.380,86 € 

963.468,47 € 
0,00 € 

 
84.304,28 € 
51.200,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
295.317,46 € 

8.930.018,11 € 
111.589,92 € 

 
75.127,15 € 

1.549.150,95 € 
0,00 € 

 
116.540,51 € 
57.600,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
270.800,90 € 

9.261.260,10 € 
138.213,04 € 

 
67.238,87 € 

1.225.810,09 € 
0,00 € 

 
111.843,39 € 
64.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Kommanditkapital 
   II.  Kapitalrücklage 
   III.  Gewinnrücklagen 
B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 
C. Bau- und Ertragszuschüsse 
D. Rückstellungen 
E. Verbindlichkeiten 
F. Rechnungsabgrenzungsposten 
G. Passive latente Steuern 

 
1.005.000,00 € 
1.657.313,85 € 

560.734,57 € 
1.112.335,00 € 
1.423.048,00 € 

781.216,00 € 
3.648.489,25 € 

62.065,00 € 
0,00 € 

 
1.005.000,00 € 
1.657.313,85 € 

560.734,57 € 
1.200.516,00 € 
1.550.647,00 € 

635.746,38 € 
4.486.760,30 € 

38.626,00 € 
0,00 € 

 
1.005.000,00 € 
1.657.313,85 € 

560.734,57 € 
1.296.483,00 € 
1.660.752,00 € 

302.400,51 € 
4.656.482,46 € 

0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  Andere aktivierte Eigenleistungen 
3.  sonstige betriebliche Erträge 
4.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für  bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
5.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung, 
  davon für Altersversorgung 
6.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
7.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
8.  Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihun-
 gen des Finanzanlagevermögens 
9.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
10.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
11.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
12. Steuern vom Ertrag 
13.  sonstige Steuern 
14.  Jahresüberschuss 
15.  Gutschrift auf Verbindlichkeitenkonten 
16.  Ergebnis nach Verwendungsrechnung 

6.864.519,93 € 
70.404,22 € 

726.327,31 € 
 
 

3.121.099,13 € 
1.356.698,47 € 

 
552.799,67 € 

 
158.191,05 € 
40.383,22 € 

585.878,73 € 
580.819,74 € 

 
2.596,86 € 
5.747,90 € 

149.718,14 € 
731.672,21 € 
61.161,53 € 
70.510,68 € 

600.000,00 € 
600.000,00 € 

0,00 € 

6.885.520,79 € 
105.493,54 € 
709.893,07 € 

 
 

3.882.691,99 € 
1.264.283,17 € 

 
531.745,51 € 

 
150.629,12 € 
38.457,68 € 

595.731,83 € 
614,448,66 € 

 
3.340,51 € 
2.855,48 € 

154.988,29 € 
58.638,92 € 
12.063,14 € 
7.575,78 € 

39.000,00 € 
39.000,00 € 

0,00 € 

6.439.707,57 € 
102.952,57 € 
821.296,77 € 

 
 

3.058.952,61 € 
1.315.519,68 € 

 
518.626,22 € 

 
150.728,29 € 
38.457,68 € 

585.634,92 € 
594.921,74 € 

 
3.454,82 € 
3.423,08 € 

131.651,08 € 
585.864,08 € 
77.213,62 € 
4.650,46 € 

504.000,00 € 
504.000,00 € 

0,00 € 
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Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadt Kalkar hat Bürgschaften zugunsten der 

Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG übernommen, aus 

denen sich in Zukunft finanzielle Verpflichtungen der 

Stadt Kalkar ergeben könnten. 

 

Datum der Bürg-
schaftserklärung 

Voraussichtliche 
Laufzeit 

Ende Zinsbin-
dung 

Ursprungsbetrag 
der Bürgschaft 

Stand zum 
31.12.2009 

24.04.1997 
05.01.1998 

2031 
2028 

28.02.2017 
28.02.2017 

204.516,75 € 
317.000,97 € 

167.575,48 € 
264.261,14 € 

 

Des Weiteren erbrachte die Stadtwerke Kalkar GmbH & 

Co. KG Verwaltungskostenerstattungen für personelle 

Dienstleistungen der Stadt Kalkar in Höhe von insge-

samt 11.773,00 €.  

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 88,53 %  

     Liquidität 1. Grades 2,31 %  

     Eigenkapitalquote 31,44 %  

     Fremdkapitalquote 35,59 %  

 

Personalbestand:   16,0 Beschäftigte 

     1,0 Prokuristen 

 

Organe der Beteiligung:  Aufsichtsrat 

Dr. Basler, Joachim, Vorsitzender (seit 

22.04.2009) 

Sakowski, Peter, stellv. Vorsitzender  

      Jung, Herbert, Vorsitzender (bis 22.04.2009) 

      Fonck, Gerhard 

      Dr. Bergmann, Günther 

    Rottmann, Karl-Heinz (bis 26.11.2009) 

    Wolters, Wilhelm 

      Bienemann, Paul 

      Reinkens, Jochem (bis 26.11.2009) 
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Organe der Beteiligung:   Schopen, Heinz (seit 26.11.2009) 

- Fortsetzung -    Wienemann, Johannes (seit 26.11.2009) 

      Janscheidt, Markus (seit 22.04.2009) 

      Dr. Klocke, Bernhard 

      Krietenbrink, Heiner 

      Dr. Natzel, Norbert 

      Pruss, Stefan 
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3.3 Stadtwerke Kalkar Verwaltungs-GmbH  
 

Anschrift:    Industriepark 4 

     47546 Kalkar 

 

Rechtsform:    Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 

Handelsregistereintragung:  HR B 3507 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kalkar 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag vom 18.12.2003  

 

Geschäftsführung: Hartung, Bernd (seit 01.01.2009) 

 

Gesellschaftskapital:   25.000,00 € 

 

Gesellschafter: Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH, 51,00 %  

 GELSENWASSER AG, 49 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme der 

persönlichen Haftung und der Geschäftsführung bei Ge-

sellschaften, insbesondere als persönlich haftende Ge-

sellschafterin an der Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG 

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

92,75 € 
0,00 € 

 
33.258,63 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

  
0,00 € 

538,90 € 
0,00 € 

 
31.596,20 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

2.487,79 € 
0,00 € 

 
30.514,15 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 
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Bilanz zum 31.12.: 

- Fortsetzung - 

 2009 2008 2007 
Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Gezeichnetes Kapital 
   II.  Kapitalrücklage 
   III.  Gewinnrücklagen 
   IV.  Gewinnvortrag 
   V.  Jahresüberschuss 
B. Rückstellungen 
C. Verbindlichkeiten 
D. Rechnungsabgrenzungsposten 
E. Passive latente Steuern 

 
25.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

3.852,50 € 
823,19 € 

3.400,00 € 
275,69 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
25.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

2.457,66 € 
1.394,84 € 
2.800,00 € 

482,60 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
25.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

1.614,25 € 
843,41 € 

2.800,00 € 
256,49 € 

0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  Andere aktivierte Eigenleistungen 
3.  sonstige betriebliche Erträge 
4.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für  bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
5.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung 
6.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
7.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
8.  Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihun-
 gen des Finanzanlagevermögens 
9.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge, 
10.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
11.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
12. Steuern vom Ertrag 
13.  sonstige Steuern 
14.  Jahresüberschuss 

0,00 € 
0,00 € 

4.942,20 € 
 
 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 

4.335,45 € 
 

0,00 € 
367,75 € 

0,00 € 
974,50 € 
151,31 € 

0,00 € 
823,19 € 

0,00 € 
0,00 € 

5.695,19 € 
 
 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 

4.488,69 € 
 

0,00 € 
450,57 € 

0,00 € 
1.657,07 € 

262,23 € 
0,00 € 

1.394,84 € 

0,00 € 
0,00 € 

6.138,69 € 
 
 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 

4.836,75 € 
 

0,00 € 
421,07 € 

0,00 € 
1.723,01 € 

879,60 € 
0,00 € 

843,41 € 

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 0,00 %  

     Liquidität 1. Grades 12.063,78 %  

     Eigenkapitalquote 88,98 %  

     Fremdkapitalquote 0,83 %  

 

Personalbestand:   0,0 Beschäftigte 

     1,0 Prokuristen 

 

Organe der Beteiligung:  Aufsichtsrat 

Dr. Basler, Joachim, Vorsitzender (seit 

22.04.2009) 

Sakowski, Peter, stellv. Vorsitzender  

      Jung, Herbert, Vorsitzender (bis 22.04.2009) 

      Fonck, Gerhard 

      Dr. Bergmann, Günther 
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Organe der Beteiligung:   Rottmann, Karl-Heinz (bis 26.11.2009) 

- Fortsetzung -    Wolters, Wilhelm 

      Bienemann, Paul 

      Reinkens, Jochem (bis 26.11.2009) 

      Schopen, Heinz (seit 26.11.2009) 

      Wienemann, Johannes (seit 26.11.2009) 

      Janscheidt, Markus (seit 22.04.2009) 

   Dr. Klocke, Bernhard 

      Krietenbrink, Heiner 

      Dr. Natzel, Norbert 

      Pruss, Stefan 
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3.4 Freizeitpark Wisseler See GmbH 
 

Anschrift:    Zum Wisseler See 15 

     47546 Kalkar 

     Telefon: 02824/96310 

     www.wisseler-see.de 

 

Gründung:    13. September 1966 

 

Rechtsform:    Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 

Handelsregistereintragung:  HR B 99 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kalkar 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag vom 18.08.1994, zuletzt geändert 

am 11.07.2007 

 

Geschäftsführung:   Ricken, Ottmar 

 

Stammkapital:    80.000,00 € 

 

Gesellschafter:   Stadt Kalkar, 100,00 % 

 

Unterbeteiligungen:   Campino GmbH, 100,00 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Der Betrieb eines Naturfreibades und eines Camping-

platzes mit Versorgungsbetrieben. Die Gesellschaft 

kann ihre Tätigkeit ausweiten und darf alle Geschäfte 

betreiben, die geeignet sind, Freizeit-, Touristik-, Natur- 

und Landschaftspflegezwecke zu fördern und den Ruf 

der Stadt als Freizeitstandort zu verbessern. 
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Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva    
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
12.015,00 € 

8.131.436,72 € 
200,00 € 

 
392.272,71 € 
123.888,49 € 

0,00 € 
 

89.997,52 € 
3.485,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
13.514,69 € 

8.373.603,75 € 
200,00 € 

 
462.861,55 € 
121.691,34 € 

0,00 € 
 

6.656,07 € 
3.960,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

8.649.672,99 € 
200,00 € 

 
463.964,55 € 
99.537,73 € 

0,00 € 
 

18.174,31 € 
4.636,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Gezeichnetes Kapital 
   II.  Kapitalrücklage 
   III.  Gewinnrücklagen 
   IV.  Verlustvortrag 
   V.  Jahresüberschuss 
B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 
C. Rückstellungen 
D. Verbindlichkeiten 
E. Rechnungsabgrenzungsposten 
F. Passive latente Steuern 

 
80.000,00 € 

1.719.747,42 € 
0,00 € 

1.282.814,37 € 
107.040,75 € 

4.780.715,00 € 
184.785,00 € 

3.114.546,72 € 
49.274,92 € 

0,00 € 

 
80.000,00 € 

1.719.747,42 € 
0,00 € 

1.295.939,19 € 
13.124,82 € 

5.027.766,00 € 
119.299,00 € 

3.278.028,28 € 
40.461,07 € 

0,00 € 

 
80.000,00 € 

1.719.747,42 € 
0,00 € 

1.233.187,35 € 
-62.751,84 € 

5.284.653,00 € 
135.799,00 € 

3.281.884,67 € 
30.040,68 € 

0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  sonstige betriebliche Erträge 
3.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
4.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung, 
  davon für Altersversorgung 
5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
7.  Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermö-
 gens 
8.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge, 
 davon von verbundenen Unternehmen 
9.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 
 davon an Gesellschafter 
10.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
11.  Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
12.  sonstige Steuern 
13.  Jahresüberschuss 

1.242.860,08 € 
515.957,78 € 

 
 

317.120,84 € 
288.674,23 € 

 
221.556,81 € 

 
57.654,03 € 
9.957,20 € 

310.818,82 € 
302.646,56 € 

 
6,63 € 

13.033,66 € 
10.158,63 € 

150.113,85 € 
16.225,05 € 

123.273,01 € 
0,50 € 

16.232,76 € 
107.040,75 € 

1.198.425,39 € 
383.126,26 € 

 
 

218.970,68 € 
293.589,70 € 

 
182.971,21 € 

 
49.558,47 € 
9.438,12 € 

336.340,47 € 
335.873,45 € 

 
9,00 € 

18.455,18 € 
14.080,69 € 

154.058,68 € 
16.591,57 € 
28.653,17 € 

0,79 € 
15.529,14 € 
13.124,82 € 

1.186.857,33 € 
407.370,04 € 

 
 

193.157,56 € 
299.374,31 € 

 
231.621,92 € 

 
59.639,49 € 
10.987,23 € 

338.349,28 € 
377.261,00 € 

 
8,00 € 

12.601,93 € 
4.891,50 € 

153.250,14 € 
16.682,94 € 

-45.816,40 € 
0,94 € 

16.936,38 € 
-62.751,84 € 

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadt Kalkar hat Bürgschaften zugunsten der 

Freizeitpark Wisseler See GmbH übernommen, aus de-

nen sich in Zukunft finanzielle Verpflichtungen der Stadt 

Kalkar ergeben könnten. 

Datum der Bürg-
schaftserklärung 

Voraussichtliche 
Laufzeit 

Ende Zinsbin-
dung 

Ursprungsbetrag 
der Bürgschaft 

Stand zum 
31.12.2009 

25.04.1995 
05.05.1999 
19.12.2005 

2028 
2022 
2035 

30.03.2015 
30.04.2017 
30.12.2015 

1.431.617,27 € 
1.585.004,83 € 
505.000,00 € 

1.103.676,46 € 
1.486.374,95 € 
483.664,27 € 
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Verbindungen zum städtischen Haushalt: Des Weiteren erbrachte die Freizeitpark Wisseler 

- Fortsetzung - See GmbH Verwaltungskostenerstattungen für personel-

le Dienstleistungen der Stadt Kalkar in Höhe von insge-

samt 4.490,00 €.  

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 93,04 %  

     Liquidität 1. Grades 74,72 %  

     Eigenkapitalquote 7,13 %  

     Fremdkapitalquote 35,58 %  

 

Personalbestand:   3,8 Angestellte 

     1,0 Arbeiter 

     4,9 Teilzeitkräfte 

 

Organe der Beteiligung:  Geschäftsführer 

      Ricken, Ottmar 

     Beirat 

Leusch, Klaus-Dieter, ab 17.03.2010 auch als 

Vorsitzender  

Dornick, Karl-Ludwig van, Vorsitzender (bis 

16.11.2009) 

 Dr. Bergmann, Günther 

 Berg, Norbert van den 

Fonck, Gerhard 

Kunisch, Willibald 

Reinkens, Jochem 

Reumer, Theodor (bis 16.11.2009) 

Umbach, Hubert (bis 16.11.2009) 

Kaldenhoven, Robert (ab 17.11.2009) 

Kösters, Leo (ab 17.11.2009) 

Gulan, Boris (ab 17.11.2009) 
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3.5 Campino GmbH 
 

Anschrift:    Zum Wisseler See 15 

     47546 Kalkar 

 

Gründung:    13. Juli 2004 

 

Rechtsform:    Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 

Handelsregistereintragung:  HR B 6390 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kalkar 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag vom 13.07.2004 

 

Geschäftsführung:   Ricken, Ottmar 

 

Stammkapital:    25.000,00 € 

 

Gesellschafter:   Freizeitpark Wisseler See GmbH, 100,00 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Gemäß § 2 des Gesellschaftsvertrages ist Gegenstand 

des Unternehmens der Betrieb des Restaurants Campi-

no am Wisseler See, der Betrieb von Verkaufskiosken 

und Imbissen.  

 Bei den genannten Einrichtungen handelt es sich aus-

schließlich um derartige, die sich auf dem Gelände der 

Freizeitpark Wisseler See GmbH, Kalkar, befinden und 

die ausschließlich der Förderung der Attraktivität und der 

Infrastruktur des Campingplatzes/Naturfreibades dienen. 

 Die Gesellschaft darf alle Geschäfte betreiben, die ge-

eignet sind, den Gesellschaftszweck zu fördern und dem 

öffentlichen Zweck zu dienen. 
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Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva    
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 

 
0,00 € 

4.723,00 € 
0,00 € 

 
6.229,23 € 

30.969,94 € 
0,00 € 

 
5.961,22 € 

0,00 € 
0,00 € 

600.862,60 € 

 
0,00 € 

2.150,68 € 
0,00 € 

 
8.134,81 € 

28.784,34 € 
0,00 € 

 
6.986,65 € 

0,00 € 
0,00 € 

457.446,05 € 

 
744,00 € 

2.062,00 € 
0,00 € 

 
7.551,28 € 

24.004,58 € 
0,00 € 

 
3.880,50 € 

0,00 € 
0,00 € 

285.505,57 € 
Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Gezeichnetes Kapital 
   II.  Verlustvortrag 
   III.  Jahresfehlbetrag 
B. Rückstellungen 
C. Verbindlichkeiten 
D. Rechnungsabgrenzungsposten 
E. Passive latente Steuern 

 
25.000,00 € 

482.446,05 € 
143.416,55 € 
20.600,00 € 

628.145,99 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
25.000,00 € 

310.505,57 € 
171.940,48 € 

6.300,00 € 
497.202,53 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
25.000,00 € 

181.988,55 € 
128.517,02 € 

6.283,50 € 
317.464,43 € 

0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  sonstige betriebliche Erträge 
3.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
4.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung 
5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
7.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
8.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 
 davon an Gesellschafter 
9.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
10.  Jahresfehlbetrag 

394.003,72 € 
17.805,26 € 

 
 

137.201,05 € 
18.700,93 € 

 
187.737,67 € 

 
46.412,19 € 
2.375,86 € 

153.003,20 € 
0,00 € 

10.158,63 € 
10.158,63 € 

-143.416,55 € 
-143.416,55 € 

359.321,26 € 
16.127,43 € 

 
 

151.477,94 € 
14.560,58 € 

 
182.310,13 € 

 
46.611,86 € 
1.739,46 € 

136.664,76 € 
160,75 € 

14.185,19 € 
14.080,69 € 

-171.940,48 € 
171.940,48 € 

298.218,13 € 
23.944,72 € 

 
 

85.132,14 € 
19.996,69 € 

 
162.975,73 € 

 
42.278,86 € 
4.455,07 € 

130.949,88 € 
0,00 € 

4.891,50 € 
4.891,50 € 

-128.517,02 € 
128.517,02 € 

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 0,73 %  

     Liquidität 1. Grades 0,95 %  

     Eigenkapitalquote 0,00 %  

     Fremdkapitalquote 96,82 %  

 

Personalbestand:   durchschnittlich 12 

 

Organe der Beteiligung:  Geschäftsführer 

      Ricken, Ottmar 

     Beirat 

Leusch, Klaus-Dieter, ab 17.03.2010 auch als 

Vorsitzender 
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Organe der Beteiligung:   Dornick, Karl-Ludwig van, Vorsitzender (bis  

- Fortsetzung -    16.11.2009) 

 Dr. Bergmann, Günther 

 Berg, Norbert van den 

Fonck, Gerhard 

Kunisch, Willibald 

Reinkens, Jochem 

Reumer, Theodor (bis 16.11.2009) 

Umbach, Hubert (bis 16.11.2009) 

Kaldenhoven, Robert (ab 17.11.2009) 

Kösters, Leo (ab 17.11.2009) 

Gulan, Boris (ab 17.11.2009) 
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3.6 Wirtschaftsförderung Kreis Kleve GmbH 
 

Anschrift:    Hoffmannallee 55 

     47533 Kleve 

     Telefon: 02821/72810 

     www.wfg-kreis-kleve.de 

 

Gründung:    16. Dezember 1994 

 

Rechtsform:    Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 

Handelsregistereintragung:  HR B 1576 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kleve 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag aus dem Jahr 1995, zuletzt geän-

dert am 26.11.2007 

 

Geschäftsführung:   Kuypers, Hans-Josef 

 

Stammkapital:    213.720,00 € 

 

Gesellschafter:   Kreis Kleve, 35,53 % 

     Gemeinde Bedburg-Hau, 1,20 % 

     Stadt Emmerich, 2,99 % 

     Stadt Geldern, 2,99 % 

     Stadt Goch, 2,99 % 

     Gemeinde Issum, 1,20 % 

     Stadt Kalkar, 1,20 % 

     Gemeinde Kerken, 1,20 % 

     Stadt Kevelaer, 2,99 % 

     Stadt Kleve, 4,19 % 

     Gemeinde Kranenburg, 1,20 % 

     Stadt Rees, 1,20 % 

     Gemeinde Rheurdt, 1,20 % 

     Stadt Straelen, 1,20 % 

     Gemeinde Uedem, 1,20 % 
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Gesellschafter:   Gemeinde Wachtendonk, 1,20 % 

- Fortsetzung -   Gemeinde Weeze, 1,20 % 

     Stadtsparkasse Emmerich-Rees, 5,02 % 

     Sparkasse Krefeld, 5,02 % 

     Sparkasse Kleve, 5,02 % 

     Volksbank Kleverland eG, 5,02 % 

     Volksbank an der Niers eG, 10,04 % 

     Volksbank Emmerich-Rees eG, 5,02 % 

 

Unterbeteiligungen:   Niederrhein Tourismus GmbH, 25,00 % 

     Standort Niederrhein GmbH, 14,29 % 

     Technologie-Zentrum Kleve GmbH, 7,68 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Gegenstand des Unternehmens ist die Verbesserung 

der wirtschaftlichen Struktur des Kreises Kleve, insbe-

sondere durch Förderung von Industrie, Gewerbe, Nah-

erholung und Tourismus. 

 Im Einzelnen sind das insbesondere folgende Aufgaben: 

1. Werbung und Unterstützung von Gewerbean-

siedlungen aller Art im gesamten Gebiet des 

Kreises Kleve sowie Förderung des Flugplatzes 

Weeze-Laarbruch zu einem Flugplatz mit ziviler 

Nutzung für den allgemeinen Verkehr; 

2. Erwerb, Veräußerung, Vermietung, Verpachtung 

und Erschließung von bebauten und unbebauten 

Grundstücken und Verpachtung für gewerbliche 

Zwecke; 

3. Unterstützung und Beratung von ansässigen o-

der anzusiedelnden Unternehmen insbesondere 

bei der Beschaffung von Grundstücken, Gebäu-

den, Arbeitskräften und Wohnungen; 

4. die Förderung des Tourismus im Kreis Kleve. 

Die Gesellschaft ist berechtigt, alle den Gesellschafts-

zweck fördernden Geschäfte zu tätigen sowie alle Ge-

schäfte, die damit unmittelbar oder mittelbar im Zusam-

menhang stehen, abzuschließen. Die Gesellschaft ist 

berechtigt, sich an anderen Unternehmen zu beteiligen  
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Gegenstand des Unternehmens: sowie Interessensgemeinschafts- und/oder Zusammen- 

- Fortsetzung- arbeitsverträge abzuschließen, die den Gesellschafts-

zweck zu fördern geeignet sind. 

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
4.809,00 € 

26.694,00 € 
14.070,96 € 

 
800,00 € 

36.736,80 € 
0,00 € 

 
508.321,70 € 
50.864,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
223,00 € 

13.732,00 € 
14.191,92 € 

 
800,00 € 

112.606,59 € 
0,00 € 

 
431.864,35 € 

1.257,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
387,00 € 

16.295,50 € 
120,96 € 

 
800,00 € 

79.511,57 € 
0,00 € 

 
399.733,46 € 

2.840,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Gezeichnetes Kapital 
   II.  Kapitalrücklage 
   III.  Gewinnrücklagen 
   IV.  Verlustvortrag 
   V.  Jahresfehlbetrag 
B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 
C. Rückstellungen 
D. Verbindlichkeiten 
E. Rechnungsabgrenzungsposten 
F. Passive latente Steuern 

 
213.720,00 € 

1.304.359,36 € 
0,00 € 
0,00 € 

957.528,56 € 
0,00 € 

56.365,28 € 
25.380,38 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
213.720,00 € 

1.205.061,48 € 
0,00 € 
0,00 € 

924.872,11 € 
0,00 € 

54.575,82 € 
26.068,71 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
213.720,00 € 
774.744,27 € 

0,00 € 
0,00 € 

521.949,33 € 
0,00 € 

23.692,75 € 
9.480,80 € 

0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  sonstige betriebliche Erträge 
3.  Materialaufwand 
4.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung, 
5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
7.  Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermö-
 gens 
8.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge, 
9.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 
10.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
11.  Aufwendungen aus Verlustübernahmen 
12.  sonstige Steuern 
13.  Jahresfehlbetrag 

34.194,77 € 
174.346,57 € 

0,00 € 
 

290.924,28 € 
 

65.259,10  € 
7.740,13 € 

678.316,05 € 
 

0,00 € 
9.018,74 € 

45,05 € 
- 824.724,56 € 

132.550,00 € 
254,00 € 

957.528,56 € 

131.271,07 € 
29.139,51 € 

0,00 € 
 

288.275,62 € 
 

65.559,24 € 
7.936,06 € 

629.876,82 € 
 

0,00 € 
17.161,89 € 

105,84 € 
-814.181,11 € 
110.400,00 € 

291,00 € 
924.872,11 € 

165.920,49 € 
4.922,07 € 

0,00 € 
 

252.237,86 € 
 

45.889,01 € 
11.101,46 € 

391.117,76 € 
 

0,00 € 
10.588,44 € 

173,24 € 
-519.088,33 € 

2.550,00 € 
311,00 € 

521.949,33 € 

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadt Kalkar ist durch den Gesellschaftsvertrag 

verpflichtet, entstandene Verluste bis zu einem Höchst-

betrag i.H.v. 5.112,92 € jährlich abzudecken. Zudem 

werden Auszahlungen i.H.v. 3.750,00 € zwecks Ver-

lustübernahme für die Aufgaben der Tourismusförde-

rung geleistet. 
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Kennzahlen:    Anlageintensität 92,08 %  

     Liquidität 1. Grades 2.002,81 %  

     Eigenkapitalquote 87,27 %  

     Fremdkapitalquote 3,95 %  

 

Personalbestand:   6,0 Beschäftigte 

 

Organe der Beteiligung:  Gesellschafterversammlung 

      Spreen, Wolfgang, Vorsitzender 

Gesetzliche Vertreter der öffentlichen Gebiets-

körperschaft sowie die jeweiligen Vorstände oder 

Bevollmächtigte der sonstigen Gesellschafter 

     Aufsichtsrat 

Spreen, Wolfgang, Vorsitzender 

Katzy, Roland, stellv. Vorsitzender 

Ulrich, Ulrike, stellv. Vorsitzende 

Balkmann, Horst 

Böhm, Andreas 

Brauer, Theodor 

Buddensiek, Rainer 

Diks, Johannes 

Eicker, Sigrid 

Fonck, Gerhard 

Gerwers, Christoph 

Hünerbein-Ahlers, Ulrich 

Kilders, Hermann Josef 

Janssen, Ulrich 

Prof. Dr. Klapdor, Ralf 

Keuken, Ruth 

Kleinenkuhnen, Klaus 

Langemeyer, Jörg 

Möcking, Dirk 

Mulder, Andy 

Otto, Karl-Heinz 

Poell, Peter 

Ruffing, Frank 
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Organe der Beteiligung:    Sablowski, Stefan 

- Fortsetzung -    Steins, Günter 

 ter Meer, Hans-Jürgen 

Verhoeven, Horst 

Weber, Rainer 

Vos, Franz-Josef 

Zitter, Holger 

van Zoggel, Rudi 

     Geschäftsführung 

      Kuypers, Hans-Josef 
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3.7 Lokalradio Kreis Kleve Betriebsgesellschaft mbH & 
 Co. KG 
 

Anschrift:    Stechbahn 2-8 

     47533 Kleve 

     Telefon: 02821/722720 

     www.antenne-niederrhein.de 

 

Gründung:    29. April 1991 

 

Rechtsform:    Kommanditgesellschaft (GmbH & Co. KG) 

 

Handelsregistereintragung:  HR A 0744 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kleve 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag vom 01.03.1991, zuletzt geändert 

am 05.09.2002 

 

Geschäftsführung: Herr Uwe Pelzer als Vertreter der Lokalradio Kreis Kleve 

Betriebs-Verwaltungs-Gesellschaft mbH (HR B 1192) – 

Persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin) 

 

Stammkapital:    520.000,00 € 

 

Gesellschafter: Lokalfunk Kreis Kleve Presse-Beteiligungsgesellschaft  

(Kommanditisten) mbH & Co. KG, 75,00 % 

 Kreis Kleve, 15,00 % 

 Stadt Geldern, 2,00 % 

 Stadt Kleve, 2,00 % 

 Stadt Emmerich, 1,00 % 

 Stadt Goch, 1,00 % 

 Stadt Kevelaer, 1,00 % 

 Gemeinde Bedburg-Hau, 0,50 % 

 Gemeinde Issum, 0,50 % 

 Stadt Kalkar, 0,50 % 
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Gesellschafter: Stadt Straelen, 0,50 % 

(Kommanditisten) Gemeinde Uedem, 0,50 % 

- Fortsetzung - Gemeinde Weeze, 0,50 % 

 

Unterbeteiligungen: Lokalradio Kreis Kleve Betriebs-Verwaltungs-

Gesellschaft mbH, 100,00 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine Betriebs-

gesellschaft, wie sie nach dem Landesmediengesetz 

Nordrhein-Westfalen (LMG NRW) vorgesehen ist. Nach 

dem LMG NRW setzt die Zulassung einer Veranstalter-

gemeinschaft zur Verbreitung lokaler Hörfunkprogram-

me eine vertragliche Vereinbarung mit einer Betriebsge-

sellschaft voraus. Dabei sind Veranstaltergemeinschaft 

und Betriebsgesellschaft Vertragspartner. Der Gesetz-

geber hat den Betriebsgesellschaften das Recht über-

tragen, Rundfunkwerbung im lokalen Hörfunk zu verbrei-

ten sowie über den Stellen- und Wirtschaftsplan der 

Veranstaltergemeinschaft, die Einstellung des Chefre-

dakteurs sowie die Übernahme eines Rahmenpro-

gramms mit zu entscheiden. 

 Gegenstand des Unternehmens ist die Wahrnehmung 

folgender Aufgaben, die sich aus dem Landesrundfunk-

gesetz für den Betrieb lokalen Rundfunks ergeben: 

1. die zur Produktion und zur Verbreitung des loka-

len Rundfunks erforderlichen technischen Ein-

richtungen zu beschaffen und dem Vertragspart-

ner zur Verfügung zu stellen; 

2. dem Vertragspartner die zur Wahrnehmung sei-

ner gesetzlichen und durch Vereinbarung be-

stimmten Aufgaben erforderlichen Mittel in ver-

traglich bestimmtem Umfang zu stellen; 

3. für den Vertragspartner den in § 72 LMG NRW 

genannten Gruppen Produktionshilfen zu stellen; 

4. Hörfunkwerbung zu verbreiten. 
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Gegenstand des Unternehmens: Darüber hinaus sind Gegenstand des Unternehmens       

- Fortsetzung -   alle mit Satz 1 unmittelbar oder mittelbar zusammen-

     hängende Geschäfte. 

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 
F. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlustanteil 
beschränkt auf haftende Gesellschafter 

 
61.794,00 € 
61.457,00 € 
26.000,00 € 

 
0,00  € 

137.345,70 € 
0,00 € 

 
560.949,59 € 

1.080,19 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
37.800,91 € 

 
2.220,00 € 

73.535,00 € 
26.000,00 € 

 
134,64 € 

115.601,89 € 
0,00 € 

 
579.682,04 € 
10.553,56 € 

0,00 € 
0,00 € 

 
50.444,20 € 

 
2.960,00 € 

91.334,00 € 
26.000,00 € 

 
204,15 € 

83.980,30 € 
0,00 € 

 
471.992,52 € 

3.387,08 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
77.537,74 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Kommanditkapital 
   II.  Kapitalkonto II 
   III.  Verlustkonto 
   IV.  Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckte Verlustan-
 teile beschränkt haftender Gesellschafter 
B. Rückstellungen 
C. Verbindlichkeiten 
D. Rechnungsabgrenzungsposten 
E. Passive latente Steuern 

 
520.000,00 € 
730.055,01 € 
546.584,95 € 

 
37.800,91 € 
14.830,00 € 

130.326,42 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
520.000,00 € 
730.055,01 € 
596.768,09 € 

 
50.444,20 € 
13.322,29 € 

141.117,92 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
520.000,00 € 
660.055,01 € 
648.910,55 € 

 
77.537,74 € 
16.332,79 € 

132.380,80 € 
0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  sonstige betriebliche Erträge 
3.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für  bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
4.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung 
5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
7.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge, 
8.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 
 davon an verbundene Unternehmen 
9.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
10.  sonstige Steuern 
11.  Jahresüberschuss 
12.  Gutschrift auf Privatkonten 
13.  Ergebnis nach Verwendungsrechnung 

1.120.145,58 € 
17.354,42 € 

 
 

0,00 € 
49.909,28 € 

 
99.257,88 € 

 
20.522,47 € 
31.456,23 € 

886.170,41 € 
2.777,75 € 
2.701,15 € 
2.701,15 € 

50.260,33 € 
77,19 € 

50.183,14 € 
-50.183,14 € 

0,00 € 

1.238.516,05 € 
22.105,53 € 

 
 

0,00 € 
58.191,99 € 

 
99.685,99 € 

 
20.923,46 € 
35.207,44 € 

937.117,01 € 
15.172,59 € 
2.525,82 € 
2.041,70 € 

122.142,46 € 
0,00 € 

122.142,46 € 
-122.142,46 € 

0,00 € 

1.107.059,47 € 
88.812,19 € 

 
 

0,00 € 
38.531,20 € 

 
91.211,80 € 

 
19.183,05 € 
44.884,04 € 

980.563,55 € 
8.977,29 € 
2.402,05 € 
1.909,57 € 

28.073,26 € 
0,00 € 

28.073,26 € 
-28.073,26 € 

0,00 € 
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Verbindungen zum städtischen Haushalt: 

Entwicklung der Kapitalkonten der Stadt Kalkar (Kommanditist) 
A. Eigenkapital 
 I.  Kommanditkapital 
  1. Januar 2009 
  31. Dezember 2009 
 II.  Kapitalkonto II 
  Gesellschafterdarlehen 
  1. Januar 2009 
  Zugänge aus Wiederaufleben von Forderungsverzicht 
  31. Dezember 2009 
 III.  Verlustkonto 
  1. Januar 2009 
  Vorabvergütung der Darlehensverzinsung 
  Restbetrag 
  31. Dezember 2009 

 
 

2.600,00 € 
2.600,00 € 

 
 

3.900,00 € 
0,00 € 

3.900,00 € 
 

-7.551,96 € 
195,00 € 
68,40 € 

-7.288,56 € 
 -788,56 € 
Entwicklung der Privatkonten der Stadt Kalkar (Kommanditist)  
1. Januar 2009 
Verzinsung 
Anrechenbare Steuern 
31. Dezember 2009 

190,11 € 
9,51 € 

-4,28 e 
195,34 € 

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 16,84 %  

     Liquidität 1. Grades 430,42 %  

     Eigenkapitalquote 83,62 %  

     Fremdkapitalquote 14,70 %  

 

Personalbestand:   2,0 Beschäftigte 

 

Organe der Beteiligung:  persönlich haftende Gesellschafterin 

Lokalradio Kreis Kleve Betriebs-Verwaltungs-

Gesellschaft mbH 

     Geschäftsführerin 

Lokalradio Kreis Kleve Betriebs-Verwaltungs-

Gesellschaft mbH 
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3.8 Lokalradio Kreis Kleve Betriebs-Verwaltungs-
 Gesellschaft mbH 
 

Anschrift:    Stechbahn 2-8 

     47533 Kleve 

 

Rechtsform:    Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 

Handelsregistereintragung:  HR B 1192 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kleve 

 

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaftsvertrag in der Fassung vom 09.10.2003 

 

Geschäftsführung: Pelzer, Uwe 

 

Stammkapital:    26.000,00 € 

 

Gesellschafter: Lokalradio Kreis Kleve Betriebsgesellschaft mbH & 

Co. KG, 100 % 

 

Gegenstand des Unternehmens: Gegenstand des Unternehmens sind die Beteiligung an 

der Kommanditgesellschaft Lokalradio Kreis Kleve Be-

triebsgesellschaft mbH & Co. KG als persönlich haften-

de Gesellschafterin und die Übernahme der Geschäfts-

führung und Vertretung dieser Gesellschaft sowie alle 

damit unmittelbar und mittelbar zusammenhängenden 

Geschäfte. 
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Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

36.363,75 € 
0,00 € 

 
16.824,18 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

32.257,32 € 
0,00 € 

 
16.997,40 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

27.518,85 € 
0,00 € 

 
17.846,54 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Gezeichnetes Kapital 
   II.  Kapitalrücklagen 
   III.  Gewinnrücklagen 
   IV.  Gewinnvortrag 
   V.  Jahresüberschuss 
B. Rückstellungen 
C. Verbindlichkeiten 
D. Rechnungsabgrenzungsposten 
E. Passive latente Steuern 

 
26.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

23.167,12 € 
3.790,09 € 

183,12 € 
47,60 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
26.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

19.271,16 € 
3.895,96 € 

40,00 € 
47,60 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
26.000,00 € 

0,00 € 
0,00 € 

16.067,27 € 
3.203,89 € 

94,23 € 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  sonstige betriebliche Erträge 
3.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe und für  bezogene Waren 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
4.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung 
5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
7.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
8.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
9.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
10.  Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
11.  Jahresüberschuss 

0,00 € 
2.858,12 € 

 
 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 

258,12 € 
1.902,75 € 

0,00 € 
4.502,75 € 

712,66 € 
3.790,09 € 

0,00 € 
2.936,29 € 

 
 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 

336,29 € 
2.075,89 € 

0,00 € 
4.675,89 € 

779,93 € 
3.895,96 € 

0,00 € 
2.794,90 € 

 
 

0,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 
0,00 € 

194,90 € 
1.810,08 € 

0,00 € 
4.410,08 € 
1.206,19 € 
3.203,89 € 

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 0,00 %  

     Liquidität 1. Grades 35.344,92 %  

     Eigenkapitalquote 99,57 %  

     Fremdkapitalquote 0,09 %  
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3.9 Sondervermögen Abwassersammlung der Stadt 
 Kalkar 
 

Bei kommunalen Eigenbetrieben handelt es sich um wirtschaftliche Unternehmen ohne eige-

ne Rechtspersönlichkeit. Eigenbetriebe werden in der Verwaltungspraxis grundsätzlich wie 

Eigengesellschaften behandelt, d.h. es wird eine (fiktive) hundertprozentige Beteiligung un-

terstellt. Diese Vorgehensweise findet ihre Begründung darin, dass Eigenbetriebe wie Eigen-

gesellschaften nach handelsrechtlichen Grundsätzen bilanzieren.  

 

Anschrift:    Markt 20 

     47546 Kalkar 

 

Gründung:    01. Januar 2003 

 

Rechtsform:    Eigenbetrieb 

 

Sitz des Eigenbetriebs:  Kalkar 

 

Betriebssatzung: Betriebssatzung vom 14.08.2003, zuletzt geändert am 

22.07.2010 

 

Betriebsleitung:   Fonck, Gerhard 

 

Stammkapital:    500.000,00 € 

 

Beteiligung:    Stadt Kalkar, 100 % (fiktiv) 

 

Gegenstand des Eigenbetriebes: Die Stadt erfüllt die ihr obliegenden Aufgaben zur Ab-
wasserbeseitigung (§ 18 a Wasserhaushaltsgesetz in 
Verbindung mit §§ 51 - 53 Landeswassergesetz) mittels 
eines Sondervermögens nach § 95 Abs. 1 Ziffer 3 
GO NRW, welches gemäß § 107 Abs. 2 GO NRW nach 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten und nach den Vor-
schriften der Eigenbetriebsverordnung verwaltet wird, 
§ 1 Ziffer 1 der Betriebssatzung für das Sondervermö-
gen Abwassersammlung der Stadt Kalkar. 
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Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
86.152,83 € 

16.926.221,37 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

285.535,66 € 
0,00 € 

 
11.316,87 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
86.406,83 € 

17.442.624,00 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

288.339,00 € 
0,00 € 

 
71.601,25 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
91.218,83 € 

17.827.006,48 € 
0,00 € 

 
0,00 € 

249.868,54 € 
0,00 € 

 
205.758,89 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Stammkapital 
   II.  Kapitalrücklagen 
   III.  Gewinnrücklagen 
   IV.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 
   V.  Jahresfehlbetrag/-überschuss 
B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 
C. Empfangene Ertragszuschüsse 
D. Rückstellungen 
E. Verbindlichkeiten 
F. Rechnungsabgrenzungsposten 
G. Passive latente Steuern 

 
500.000,00 € 

3.814.445,89 € 
0,00 € 
0,00 € 

-15.417,33 € 
4.239.844,91 € 
1.887.142,00 € 

40.012,06 € 
6.841.199,20 € 

2.000,00 € 
0,00 € 

 
500.000,00 € 

3.814.445,89 € 
0,00 € 
0,00 € 

30.000,00 € 
4.302.351,70 € 
1.985.895,79 € 

61.012,06 € 
7.193.015,64 € 

2.250,00 € 
0,00 € 

 
500.000,00 € 

3.814.445,89 € 
0,00 € 
0,00 € 

30.000,00 € 
4.416,025,90 € 
1.962.536,10 € 

237.064,52 € 
7.411.280,33 € 

2.500,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  sonstige betriebliche Erträge 
3.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
4.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung 
5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
7.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
8.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
9.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
10.  Jahresfehlbetrag/-überschuss 

2.526.222,93 € 
30.187,29 € 

 
 

78.360,27 € 
1.268.005,62 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

552.228,26 € 
353.340,75 € 

1.081,98 € 
320.974,63 € 
-15.417,33 € 
-15.417,33 € 

2.553.364,88 € 
12.243,40 € 

 
 

76.605,91 € 
1.194.630,82 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

549.943,38 € 
384.447,80 € 

3.420,42 € 
333.400,79 € 
30.000,00 € 
30.000,00 € 

2.506.051,55 € 
21.558,67 € 

 
 

73.313,85 € 
1.221.700,14 € 

 
0,00 € 

 
0,00 € 

559.602,35 € 
296.955,39 € 

8.198,59 € 
354.237,08 € 
30.000,00 € 
30.000,00 € 

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Das Sondervermögen Abwassersammlung Stadt 

Kalkar erbrachte Verwaltungskostenerstattungen für 

personelle Dienstleistungen der Stadt Kalkar in Höhe 

von insgesamt 83.710,00 €.  

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 98,29 %  

     Liquidität 1. Grades 2,39 %  

     Eigenkapitalquote 24,84 %  

     Fremdkapitalquote 39,52 %  

 

Personalbestand:   0,0 Beschäftigte 
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Organe der Beteiligung:  Ausschuss Sondervermögen Abwasser 

Sand, Norbert van de, Vorsitzender (ab 

17.11.2009) 

Berg, Norbert van den, stellv. Vorsitzender (ab 

17.11.2009) 

Giesen, Paul (ab 17.11.2009) 

Gollenia, Klaus (ab 17.11.2009) 

Steltz, Hans-Lothar (ab 17.11.2009) 

Naß, Carsten 

Wolters, Wilhelm 

Kunisch, Willibald (bis 16.11.2009) 

Fonck, Gerhard, Vorsitzender (bis 16.11.2009) 

Dr. Bergmann, Günther, stellv. Vorsitzender (bis 

16.11.2009) 

Bossmann, Franz (bis 16.11.2009) 

Reinkens, Jochem (bis 16.11.2009) 

Sakowski, Peter (bis 16.11.2009) 

Wenten, Jürgen (bis 16.11.2009) 
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3.10  Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees und 
 Klärwerke Kalkar-Rees 
 

Bei kommunalen Eigenbetrieben handelt es sich um wirtschaftliche Unternehmen ohne eige-

ne Rechtspersönlichkeit. Eigenbetriebe werden in der Verwaltungspraxis grundsätzlich wie 

Eigengesellschaften behandelt, d.h. es wird eine (fiktive) hundertprozentige Beteiligung un-

terstellt. Diese Vorgehensweise findet ihre Begründung darin, dass Eigenbetriebe wie Eigen-

gesellschaften nach handelsrechtlichen Grundsätzen bilanzieren. Die Aufgaben des Zweck-

verbandes Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees werden im Rahmen des Eigenbetrie-

bes „Klärwerke Kalkar-Rees“ erfüllt, der entsprechend den Vorschriften der Eigenbetriebs-

verordnung geführt wird. Mithin findet keine differenzierte sondern eine verknüpfte Darstel-

lung des Zweckverbandes und seines Eigenbetriebes statt. 

 

Anschrift:    Kirchfeld 57 

     47546 Kalkar 

     Telefon: 02824/92380 

     www.abvkr.de 

 

Gründung:    03.03.1993 

 

Rechtsform:    Zweckverband mit Eigenbetrieb 

 

Sitz des Zweckverbands:  Kalkar 

 

Satzung: Verbandssatzung in der Fassung der 5. Änderung vom 

20.12.2005; Betriebssatzung in der Fassung der 3. Än-

derung vom 09.06.2006 

 

Verbandsvorsteher:   Dr. Ketteler, Bruno (bis 02.12.2009) 

     Fonck, Gerhard (ab 02.12.2009) 

 

Betriebsleiter:    Arntz, Heinz 

 

Stammkapital:    520.000,00 € (Klärwerke Kalkar-Rees) 

 

Verbandsmitglieder:   Stadt Kalkar, 59,50 % 

     Stadt Rees, 40,50 % 
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Aufgaben des Zweckverbandes: Aufgabe des Verbandes ist es, die Abwasserbehandlung  

einschließlich der Schlammbehandlung und                     

-beseitigung, soweit diese in der Zuständigkeit der Mit-

glieder liegt, ab dem Zeitpunkt durchzuführen, wo die 

technischen Anlagen dafür fertiggestellt sind. Der Be-

trieb und die Unterhaltung der Regenrückhalteeinrich-

tungen und Regenklärbecken sowie der Leitungsnetze 

werden von den Mitgliedern wahrgenommen. Zur Erfül-

lung dieser Aufgabe betreibt der Verband eine Einrich-

tung, die entsprechend den Vorschriften über die Eigen-

betriebe geführt wird.  

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
0,00 € 

6.900.905,04 € 
0,00 € 

 
47.290,00 € 

204.710,37 € 
0,00 € 

 
599.875,38 € 

0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
207,00 € 

7.159.102,85 € 
0,00 € 

 
50.614,00 € 

135.136,37 € 
0,00 € 

 
536.854,52 € 

400,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
622,00 € 

7.749.952,85 € 
0,00 € 

 
51.622,30 € 

172.587,34 € 
0,00 € 

 
203.014,21 € 

790,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Stammkapital 
   II.  Rücklagen 
   II.  Gewinnvortrag 
   IV.  Jahresüberschuss 
B. Sonderposten für verrechenbare Abwasserabgabe 
C. Rückstellungen 
D. Verbindlichkeiten 
E. Rechnungsabgrenzungsposten 
F. Passive latente Steuern 

 
520.000,00 € 

4.271.084,97 € 
20.789,49 € 
14.883,95 € 

179.172,60 € 
444.915,95 € 

2.301.933,83 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
520.000,00 € 

4.271.084,97 € 
17.730,22 € 
34.259,27 € 

199.080,60 € 
324.510,26 € 

2.515.649,42 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
520.000,00 € 

4.271.084,97 € 
17.024,41 € 
31.905,81 € 

0,00 € 
359.724,75 € 

2.978.848,76 € 
0,00 € 
0,00 € 
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Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  Andere aktivierte Eigenleistungen 
3.  sonstige betriebliche Erträge 
4.  Materialaufwand 
 a)  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be- 
  triebsstoffe 
 b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 
5.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung, 
  davon für Altersversorgung 
6.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
7.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
8.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
9.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
10.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
11.  Sonstige Steuern 
12.  Jahresfehlbetrag/-überschuss 

2.221.244,71 € 
16.340,00 € 

140.371,66 € 
 
 

222.693,95 € 
449.630,67 € 

 
637.769,11 € 

 
185.220,13 € 
44.278,48 € 

606.695,66 € 
203.168,24 € 

6.409,24 € 
63.749,11 € 
15.438,74 € 

554,79 € 
14.883,95 € 

2.063.115,69 € 
0,00 € 

121.792,27 € 
 
 

182.606,80 € 
343.452,14 € 

 
592.782,78 € 

 
162.781,57 € 
44.992,64 € 

607.468,31 € 
197.877,20 € 

9.371,80 € 
72.509,88 € 
34.801,08 € 

541,81 € 
34.259,27 € 

2.041.820,34 € 
25.720,00 € 

111.063,71 € 
 
 

167.182,70 € 
408.147,19 € 

 
597.471,49 € 

 
167.617,43 € 
44.099,59 € 

535.722,53 € 
193.184,76 € 

3.180,85 € 
80.011,18 € 
32.447,62 € 

541,81 € 
31.905,81 € 

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Der Finanzbedarf des Verbandes ist von den Ver-

bandsmitgliedern durch eine Umlage zu tragen. Der 

Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees erbrachte 

des Weiteren Verwaltungskostenerstattungen für per-

sonelle Dienstleistungen der Stadt Kalkar in Höhe von 

insgesamt 9.760,00 €. 

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 89,01 %  

     Liquidität 1. Grades 158,50 %  

     Eigenkapitalquote 62,26 %  

     Fremdkapitalquote 29,69%  

 

Personalbestand:   16,0 Beschäftigte 

 

Organe der Beteiligung:  Verbandsversammlung 

      Goris, Karl, Vorsitzender 

      Sand, Norbert van de, stellv. Vorsitzender 

      Fonck, Gerhard 

      Fröhlke, Dietmar 

      Giesen, Paul (ab 17.11.2009) 

      Gollenia, Klaus (bis 17.11.2009) 

      Märker, Irene 

      Naß, Carsten (bis 17.11.2009) 

      Rottmann, Karl-Heinz 

      Schopen, Heinz (ab 17.11.2009) 
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Organe der Beteiligung:   Steltz, Hans-Lothar (ab 17.11.2009) 

- Fortsetzung -    Wolters, Wilhelm 

      und weitere acht Mitglieder der Stadt Rees 

     Verbandsvorsteher 

      Dr. Ketteler, Bruno (bis 02.12.2009) 

      Fonck, Gerhard (ab 02.12.2009) 

     Gerwers, Christoph, Stellvertreter 

    Betriebsausschuss 

Schilling, Hans-Peter, Vorsitzender (ab 

02.12.2009) 

Sand, Norbert van de, stellv. Vorsitzender (ab 

02.12.2009) 

Scheepers, Heinrich, stellv. Vorsitzender (bis 

02.12.2009) 

      Giesen, Paul (ab 02.12.2009) 

      Gollenia, Klaus 

      Goris, Karl 

      Remy, Kurt (bis 02.12.2009) 

      Rottmann, Karl-Heinz (bis 02.12.2009) 

      Schickert, Siegbert (bis 02.12.2009)  

      Wesser, Helmut (ab 02.12.2009) 

      Uem, Karl van (ab 02.12.2009) 

      Steltz, Hans-Lothar (ab 02.12.2009) 

      Hollands, Norbert (ab 02.12.2009) 

      Naß, Carsten (bis 02.12.2009) 

      Wolters, Wilhelm 
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3.11  Kommunalkassenverband in Bedburg-Hau 
 

Bei kommunalen Eigenbetrieben handelt es sich um wirtschaftliche Unternehmen ohne eige-

ne Rechtspersönlichkeit. Eigenbetriebe werden in der Verwaltungspraxis grundsätzlich wie 

Eigengesellschaften behandelt, d. h. es wird eine fiktive Beteiligung unterstellt. Diese Vorge-

hensweise findet ihre Begründung darin, dass Eigenbetriebe wie Eigengesellschaften nach 

handelsrechtlichen Grundsätzen bilanzieren. 

 

Anschrift:    Rathausplatz 1 

     47551 Bedburg-Hau 

     Telefon: 02821/6600 

     www.bedburg-hau.de 

 

Gründung:    04. August 2002 

 

Rechtsform:    Zweckverband 

 

Sitz des Zweckverbands:  Bedburg-Hau 

 

Satzung: Satzung des Zweckverbands „Kommunalkassenverband 

in Bedburg-Hau“ vom 18.07.2002 

 

Verbandsvorsteher:   Driessen, Peter 

 

Verbandsmitglieder:   Stadt Kalkar 

     Gemeinde Bedburg-Hau 

     Gemeinde Kranenburg 

     Gemeinde Uedem 

     Gemeinde Weeze 

     

Aufgaben des Zweckverbandes: (1) Der Zweckverband hat die den Verbandsmitgliedern 

nach § 91 GO NRW und § 1 GemKVO NRW obliegen-

den Kassengeschäfte zu erledigen. Hierzu gehören ins-

besondere  

a)  die Annahme der Einnahmen und die Leistung der 

Ausgaben  
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Aufgaben des Zweckverbandes: b)  die Verwaltung der Kassenmittel, dabei bleibt § 19  

- Fortsetzung - Abs. 2 Satz 1, Abs. 3 und 4 der Gemeindekassen-

verordnung unberührt  

 c)  die Verwahrung von Wertgegenständen gemäß 

  Dienstanweisung  

  d)  die Buchführung einschl. der Sammlung der Belege  

 e)  die Erstellung von Kassenstatistiken  

 f)  die Erledigung von Prüfungsbemerkungen  

 (2) Der Zweckverbandskasse obliegen außerdem die      

 Mahnung, Beitreibung, Einleitung und Durchführung der  

Zwangsvollstreckung (zwangsweise Einziehung) soweit 

in anderen Vorschriften nichts anderes bestimmt ist.  

(3) Die Zweckverbandskasse führt ferner Kassenge-

schäfte nach Abs. 1 für Fremde aus, wenn hierzu die 

Verbandsmitglieder  

 -  durch Gesetz bzw. auf Grund eines Gesetzes  

 -  oder durch Vereinbarung verpflichtet sind.  

Die Vereinbarung eines Verbandsmitgliedes zur Erledi-

gung fremder Kassengeschäfte nach Entstehen des 

Zweckverbandes verpflichtet den Verband zur Über-

nahme dieser Kassengeschäfte nur, wenn ein entspre-

chender Beschluss der Verbandsversammlung vorliegt.  

(4) Der Zweckverband tritt in die Rechte und Pflichten 

der von den Verbandsmitgliedern mit dem Kreis Kleve 

geschlossenen Vereinbarung über die Vollstreckung öf-

fentlichrechtlicher Geldforderungen ein.  

 

Der Kommunalkassenverband in Bedburg-Hau hat bisher keine Eröffnungsbilanz erstellt. 

Daher entfällt hier die Darstellung der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der 

Kennzahlen. 

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Finanzierung des Zweckverbandes erfolgt 

durch eine jährliche Verbandsumlage, die sich anhand 

der Einwohner der jeweiligen Kommune im Verhältnis 

zur Gesamteinwohnerzahl der Verbandsmitglieder be-

rechnet. Für 2009 ist ein Betrag von 118.638,96 € ge-

zahlt worden. 
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Personalbestand:   13,0 Beschäftigte 

 

Organe der Beteiligung:  Verbandsversammlung 

      Fonck, Gerhard, Vorsitzender 

      Steins, Günter, stellv. Vorsitzender 

      Jaspers, Stefan 

      Fischer, Georg 

      Reinders, Stephan 

      Böhmer, Ferdinand 

      Weber, Rainer 

Billion, Gerd-Heinz 

      Peters, Johannes 

      Gleißner, Guido 

     Verbandsvorsteher 

      Driessen, Peter 
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3.12  Zweckverband Gesamtschule Mittelkreis 
 

Bei kommunalen Eigenbetrieben handelt es sich um wirtschaftliche Unternehmen ohne eige-

ne Rechtspersönlichkeit. Eigenbetriebe werden in der Verwaltungspraxis grundsätzlich wie 

Eigengesellschaften behandelt, d.h. es wird eine (fiktive) hundertprozentige Beteiligung un-

terstellt. Diese Vorgehensweise findet ihre Begründung darin, dass Eigenbetriebe wie Eigen-

gesellschaften nach handelsrechtlichen Grundsätzen bilanzieren. 

 

Anschrift:    Markt 2 

     47574 Goch 

     Telefon: 02823/320 

     www.gesamtschule-mittelkreis.de 

 

Gründung:    1997 

 

Rechtsform:    Zweckverband 

 

Sitz des Zweckverbands:  Goch 

 

Satzung: Satzung des Zweckverbandes Gesamtschule Mittelkreis 

vom 01.07.1997 

 

Verbandsvorsteher:   Otto, Karl-Heinz 

 

Verbandsmitglieder:   Stadt Kalkar 

     Gemeinde Bedburg-Hau 

     Stadt Goch 

     Stadt Kevelaer 

     Gemeinde Uedem 

     Gemeinde Weeze 

     

Aufgaben des Zweckverbandes: Der Zweckverband ist Träger einer Gesamtschule. 

 

Der Zweckverband Gesamtschule Mittelkreis hat bisher keine Eröffnungsbilanz nach den 

Grundsätzen der Verwaltungsdoppik erstellt. Daher entfällt hier die Darstellung der Bilanz, 

der Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Kennzahlen. 
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Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadt Kalkar zahlt eine Zweckverbandsumlage 

nach dem Verhältnis der in den Mitgliedsgemeinden 

wohnenden Schüler. Im Jahr 2009 wurde eine Umlage 

in Höhe von 107.661,19 € gezahlt. 

 

Personalbestand:   ca. 100 Beschäftigte 

 

Organe der Beteiligung:  Schulverbandsversammlung 

      Boßmann, Heinz-Gerd 

      Braam, Karl 

      Sand, Norbert van de (ab 29.10.2009) 

      und weitere 28 Mitglieder 

     Verbandsvorsteher 

      Otto, Karl-Heinz 
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3.13 WohnBau e.G. Goch 
 

Anschrift:    Marienwasserstraße 91 

     47574 Goch 

     Telefon: 02823/97300 

 

Rechtsform:    eingetragene Genossenschaft 

 

Handelsregistereintragung:  GnR 116 

 

Sitz der Genossenschaft:  Goch 

 

Beteiligungsverhältnis: Die Stadt Kalkar besitzt einen Genossenschaftsanteil 

von 84.760,00 €.  

 

Gegenstand der Genossenschaft: Zweck der Genossenschaft ist vorrangig eine gute, si-

chere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung 

der Mitglieder der Genossenschaft. Die Genossenschaft 

kann Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen er-

richten, bewirtschaften, erwerben und betreuen. Die Ge-

nossenschaft führt ihre Geschäfte nach den Grundsät-

zen der Wohnungsgemeinnützigkeit im Rahmen einer 

Satzung. Der Geschäftsbetrieb erstreckt sich auf das 

Gebiet des Kreises Kleve. 

 

Bilanz zum 31.12.: 

 2009 2008 2007 
Aktiva   
A. Anlagevermögen 
   I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
   II.  Sachanlagen 
   III.  Finanzanlagen 
B. Umlaufvermögen 
   I.  Vorräte 
   II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
   III.  Wertpapiere 
   IV.  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
 bei Kreditinstituten und Schecks 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
D. Aktive latente Steuern 
E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 
15.225,08 € 

27.355.134,36 € 
0,00 € 

 
832.489,91 € 
409.956,33 € 

0,00 € 
 

467.384,93 € 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
19.338,91 € 

26.394.025,49 € 
0,00 € 

 
841.302,89 € 
48.100,45 € 

0,00 € 
 

129.207,99 € 
0,00 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
24.690,00 € 

26.152.596,50 € 
0,00 € 

 
797.639,88 € 
162.832,20 € 

0,00 € 
 

415,52 € 
15.307,00 € 

0,00 € 
0,00 € 
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Bilanz zum 31.12.: 

- Fortsetzung - 

 2009 2008 2007 
Passiva    
A. Eigenkapital 
   I.  Geschäftsguthaben 
   II.  Ergebnisrücklage 
   II.  Einstellung in Ergebnisrücklagen 
   IV.  Jahresfehlbetrag 
B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 
C. Rückstellungen 
D. Verbindlichkeiten 
E. Rechnungsabgrenzungsposten 
F. Passive latente Steuern 

 
1.122.449,71 € 
9.030.116,69 € 

561.391,96 € 
604.482,60 € 

0,00 € 
66.435,62 € 

18.818.097,95 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
1.136.754,83 € 
8.468.724,73 € 

579.530,75 € 
622.959,68 € 

0,00 € 
130.715,95 € 

17.652.351,29 € 
0,00 € 
0,00 € 

 
1.135.915,29 € 
7.889.193,98 € 

430.491,36 € 
473.325,82 € 

0,00 € 
228.654,68 € 

17.856.882,69 € 
0,00 € 
0,00 € 

 

Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2009 2008 2007 
1.  Umsatzerlöse 
2.  Veränderung des Bestandes an unfertigen Leistun-
 gen 
3.  sonstige betriebliche Erträge 
4.  Aufwendungen für bezogene Lieferungen und Leis-
 tungen 
5.  Personalaufwand 
 a)  Löhne und Gehälter 
 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für 
  Alterversorgung und für Unterstützung, 
  davon für Altersversorgung 
6.  Abschreibungen auf Sachanlagen 
7.  sonstige betriebliche Aufwendungen 
8.  Erträge aus Beteiligungen 
9.  sonstige Zinsen und ähnliche Erträge, 
10.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
11.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
12.  Steuern vom Einkommen und Ertrag 
13.  sonstige Steuern 
14.  Jahresüberschuss 

3.246.155,07 € 
 

-540,49 € 
418.026,92 € 

 
1.410.944,09 € 

 
205.507,27 € 

 
35.854,88 € 
2.622,63 € 

563.267,58 € 
241.471,48 € 

0,00 € 
117,91 € 

534.195,01 € 
672.519,10 € 

584,09 € 
68.620,59 € 

604.482,60 € 

3.123.156,50 € 
 

37.458,76 € 
297.862,51 € 

 
1.259.684,33 € 

 
200.920,39 € 

 
33.404,12 € 
1.259,19 € 

582.293,95 € 
128.980,39 € 

0,00 € 
748,19 € 

558.706,89 € 
695.262,89 € 

4.070,00 € 
68.233,21 € 

622.959,68 € 

3.111.398,09 € 
 

-8.871,10 € 
294.784,54 € 

 
1.398.550,75 € 

 
197.000,78 € 

 
34.776,09 € 
1.405,38 € 

556.999,23 € 
146.056,27 € 

270,00 € 
67,11 € 

520.053,78 € 
544.208,74 € 

5.715,30 € 
65.167,62 € 
473.325,82 

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadt Kalkar erhält eine jährliche Dividende. 

Die Dividende für das Geschäftsjahr 2009 betrug 

3.390,40 €  

 

Kennzahlen:    Anlageintensität 94,12 %  

     Liquidität 1. Grades 26,14 %  

     Eigenkapitalquote 35,06 %  

     Fremdkapitalquote 64,71 %  

 

Personalbestand:   1,0 Vollzeitbeschäftigte 

     3,0 Teilzeitbeschäftigte 

 

Organe der Beteiligung:  Vorstand 

      Tielkes, Manfred, Vorsitzender 

      Blombach, Gerd 

   Fonck, Gerhard 
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Organe der Beteiligung:   Otto, Karl-Heinz 

- Fortsetzung -    Weber, Rainer 

     Aufsichtsrat 

    Bossmann, Helmut, Vorsitzender 

      Briel, Werner van, Vorsitzender (bis 22.01.2010) 

      Billion, Gerd-Heinz 

      Böttcher, Gerd 

      Eich, Stefan 

      Klein, Klaus de 

      Meischner, Walter 

      Moll, Karl-Heinz (ab 22.01.2010) 

      Niklas, Diethelm 

      Willutzki, Jürgen 
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3.14 Volksbank Kleverland e.G. 
 

Anschrift:    Nassauerstraße 1 

     47533 Kleve 

     Telefon: 02821/8080 

     www.volksbank-kleverland.de 

 

Rechtsform:    eingetragene Genossenschaft 

 

Sitz der Gesellschaft:   Kleve 

 

Beteiligungsverhältnis: Die Stadt Kalkar besitzt einen Genossenschaftsanteil 

von 200,00 € 

 

Zur Lage der Genossenschaft: Die Bilanzsumme erhöhte sich um 98.009 TEUR auf 

508.790 TEUR.  

Insgesamt waren am Jahresende 11.341 Mitglieder An-

teilseigner der Volksbank Kleverland eG. Die Rücklagen 

erhöhten sich um 700 TEUR. Die Vermögenslage der 

Volksbank Kleverland eG ist geordnet. Der Jahresüber-

schuss beträgt 1.156 TEUR. Aus diesem Ergebnis konn-

te eine Dividende von 5,0 % an die Anteilseigner ausge-

schüttet und eine weitere Dotierung der Rücklagen vor-

genommen werden. 

Zur Lage der Genossenschaft  Das Betriebsergebnis vor Bewertung hat sich im Jahre 

- Fortsetzung - 2009 deutlich auf 5.680 TEUR bzw. auf 1,27 % der 

durchschnittlichen Bilanzsumme verbessert. 

In Erwartung einer verbesserten konjunkturellen Wirt-

schaftsentwicklung wird für 2010 von einer weiter stabi-

len Nachfrage im Kundenkreditgeschäft ausgegangen.  

 

Verbindungen zum städtischen Haushalt: Die Stadt Kalkar erhält eine jährliche Dividende. 

Die Dividende für das Geschäftsjahr 2009 betrug 

10,00 € 

 

Personalbestand:   143,0 Beschäftigte 
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Organe der Beteiligung:  Vorstand 

      Ruffing, Frank, Vorsitzender 

      Seidel, Severin-Peter 

     Aufsichtsrat 

      Geurts, Hans, Vorsitzender 

      Meisters, Julius, stellv. Vorsitzender 

      Wolters, Wilhelm, stellv. Vorsitzender 

      Heicks, Walter 

      Heisterkamp, Hans-Josef 

      Kaldenhoven, Robert 

      Kup, Fritz 

      Scholten, Franz-Egon 

      Tünnißen, Sascha 
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4.  Anlagen 
 
4.1 Definitionen der Kennzahlen 
 

Kennzahlen informieren in konzentrierter Form über wichtige wirtschaftliche Tatbestände. Es 

wurden vier Kennzahlen zur Bilanzanalyse ausgewählt: 

 

Anlageintensität 

Anlagevermögen / Gesamtvermögen x 100 

Eine hohe Anlageintensität ist ein Indikator für Unabhängigkeit und Kreditwürdigkeit, ande-

rerseits aber auch oft für hohe Fixkosten (Bereitstellung) und eine hohe Kapitalbindung. 

 

Liquidität 1. Grades 

Kassenbestand / kurzfristige Verbindlichkeiten x 100 

Die Kennzahl trifft eine Aussage über die Fähigkeit des Unternehmens, kurzfristige Zah-

lungsverbindlichkeiten zu erfüllen (ab 100 % könnten alle kurzfristigen Verbindlichkeiten am 

Bilanzstichtag aus den Kassenmitteln ausgeglichen werden). 

 

Eigenkapitalquote 

Eigenkapital / Gesamtkapital x 100 

Eigenkapital hat Haftungsfunktion. Je größer die Eigenkapitalquote, desto höher ist im All-

gemeinen auch die Kreditwürdigkeit und die Entscheidungsfreiheit des Unternehmens. 

 

Fremdkapitalquote 

Fremdkapital (ohne Rückstellungen) / Gesamtkapital x 100 

Eine hohe Fremdkapitalquote kann die potentielle Gefahr der Abhängigkeit von Gläubigern 

aufzeigen und geht oft einher mit hohem Zinsaufwand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

Beteiligungsbericht der Stadt Kalkar 2009 
                 

Seite 52 
    

4.2 Sonstiges 
 

Die Stadt Kalkar war seit dem 01.01.1996 Gesellschafterin der „Touristik-Agentur Nieder-

Rhein GmbH“. Die Stadt Kalkar war mit 600,00 € am Stammkapital in Höhe von 53.900,00 € 

an der Gesellschaft beteiligt. Gesellschafter waren neben anderen Körperschaften und Or-

ganisationen insbesondere der Kreis Kleve und seine kreisangehörigen Städte und Gemein-

den. Nach § 2 des Gesellschaftsvertrages war der Gegenstand des Unternehmens die För-

derung des Tourismus im Kreis Kleve. Zum 01.01.2006 wurde Herr Rolf Adolphs zum neuen 

Geschäftsführer bestellt. 

Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 30.04.2009 wurde die Gesellschaft zum 

20.07.2009 aufgelöst. 
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4.3 Impressum 
 

Stadt Kalkar, Der Bürgermeister 

Fachbereich 1 

Markt 20 

47546 Kalkar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: 04.11.2011  

 

 

Für eventuelle Unrichtigkeiten wird keine Haftung übernommen. 


